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Ich danke allen mit Quellenangabe angemessen zitierten Autorinnen und Autoren, deren Veröffentlichungen zur systematischen Suche von Erkenntnis wesentlich beigetragen haben.1





1 Nach §51 UrhG eine wissenschaftliche Arbeit






Vorbemerkung


Die Medien sind, wie Lotsen mitverantwortlich für gute Navigation in schwierigem Revier.


Die großen Aufgaben der Politik, wie Klimaschutz und Energiewende, Migrationsursachen, EU-Reform, Investitionslücke, Entwicklungszusammenarbeit, Demographie und Rentenreform sowie Krieg als Bedrohung von Freiheit und Frieden und die Maßnahmen zu deren Lösung müssen in der Demokratie von den gewählten Politikern kompetent und verständlich erklärt werden, damit die Bürgerinnen und Bürger gute Lösungsvorschläge erkennen und unterstützen können. – Dazu gehört die Fähigkeit der gewählten Politiker nutzlose Fragen nachzujustieren, um lösungsorientierte Antworten geben zu können. Dank solcher Wachsamkeit hätte das Thema Klimaschutz nicht aus dem öffentlichen Diskurs verschwinden dürfen, sondern hätte das Urteil des Bundesverfassungsgerichts und das Gutachten des Wuppertal-Instituts eine Steilvorlage für die Erkenntnis geboten, dass die Klimaschutzziele der Bundesregierung (insbesondere für die Sektoren Verkehr und Gebäude) insgesamt um den Faktor 2,5 gesteigert werden müssen, um unsere Pflichten aus dem Pariser Abkommen nicht krachend zu verfehlen. –


Unser Fußabdruck mit ständig früherem Weltüberlastungstag im August signalisiert die Gefahr, dass die Vernachlässigung der oben genannten großen Aufgaben und Bedrohungen zu einem globalen Kollaps unserer Lebensgrundlagen führen wird, wenn wir uns jetzt nicht bescheiden und unsere Ressourcenüberforderung wirksam korrigieren. - Dafür müssen Regierungen ähnlich wie Schiffs- oder Flugzeugbesatzungen funktionieren, d.h. solide Teamarbeit leisten. Jedes Regierungsmitglied muss dank guter Qualifikation für die Aufgaben eingesetzt werden, für die es am besten befähigt und verantwortlich ist. Jedes Mitglied ist zugleich mitverantwortlich für den Erfolg der anderen Mitglieder. Abweichungen vom Zielpfad werden zügig durch loyale gemeinsame Zusatzleistung korrigiert. Und für Gefahrensituationen, in denen Rettung von schneller Entscheidung und Anweisung abhängt, nutzt der „Kapitän“ seine Weisungsbefugnis. – Hier folgen Fakten und Gedanken, um in dieser Richtung voranzukommen.









1. Wachstum unverändert weiter so führt zum Kollaps
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1.1. Unsere Stärken und Schwächen - Chancen und Risiken


Deutschland ist, und das ist unser Glück, wie die meisten Länder der EU, ein weltweit bewundertes Einwanderungsziel. Wir haben eine der besten Verfassungen der Welt. Die Artikel 1-3 des Grundgesetzes (GG) und die Artikel 1-3 des Vertrags über die Europäische Union (EUV) versprechen und verpflichten uns einzutreten für Frieden, Freiheit und Demokratie und die Menschenrechte. Niemand darf wegen seiner Herkunft, seines Geschlechts, seiner Abstammung oder seines Glaubens benachteiligt werden. Wir sind ein wettbewerbsstarkes Hightechland mit Sozialer Marktwirtschaft und engagieren uns als Mitglied der Vereinten Nationen anerkannt für deren 17 Ziele für nachhaltige Entwicklung. Im Internet2 stehen die Informationen für Mitarbeit. Das sind unsere Chancen und Grund für Freude und Zuversicht.


Aber der amerikanische Evolutionsbiologe Prof. Jared Diamond warnte schon 2010 in „Kollaps“3 vor folgenden zusammenhängenden Hauptrisiken, die alle vom Klimawandel verschärft werden:
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Das deutsche Geschäftsmodel: billige Energie aus Russland, billige Importe aus und teure Exporte nach China, Sicherheit aus USA ist nicht zukunftsfähig. Teile unserer bisherigen Stärken sind nun Schwächen. Wir müssen neue Risiken in Chancen verwandeln.
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